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Adresse:


	




H.E. Syed Mohsin Raza Naqvi
Federal Minister of Interior
Ministry of Interior
R Block, Pakistan Secretariat
Islamabad 
PAKISTAN




Sehr geehrter Herr Minister,

Berichte über die fortdauernde Inhaftierung des aus der Provinz Belutschistan stammenden Schriftstellers Daad Shah erfüllen mich mit großer Besorgnis.
Dieser war am 21. April 2026 an seinem Wohnort in Karatschi von Männern in Zivilkleidung, die als Mitglieder einer Anti-Terror-Einheit identifiziert wurden, festgenommen worden.
Über Daad Shahs Verbleib, seinen Zustand und die rechtliche Grundlage der Verhaftung wurden keine Informationen mitgeteilt. Die Behörden verneinen eine Beteiligung.
Am 25. April 2026 wurden seine Schwester Fozia Baloch und seine Mutter kurzzeitig verhaftet und dabei misshandelt, als sie eine Pressekonferenz durchführen wollten.
Trotz mehrfacher Bemühungen seiner Familie erfolgte keine Untersuchung von Daad Shahs Verschwinden.
Bereits im August 2023 war er für 27 Tage willkürlich inhaftiert und dazu gedrängt worden, seine Schwester zur Beendigung ihrer Menschenrechtsaktivitäten zu bewegen.

Aufgrund der Befürchtung, dass Daad Shah dem gewaltsamen Verschwindenlassen zum Opfer gefallen sein könnte, appelliere ich an Sie,
· alle Informationen zum Schicksal und Verbleib des Schriftstellers mitzuteilen;
· unverzüglich eine unparteiische Untersuchung der Festnahme einzuleiten;
· die Sicherheitskräfte im Falle einer INhaftierung anzuweisen, seine körperliche und psychische Integrität zu achten;
· zu garantieren, dass Fozia Baloch und ihre Familienmitglieder ihrer legitimen Menschenrechtsarbeit ohne Einschüchterungen oder Repressalien nachgehen können.

Mit hochachtungsvollem Gruß



Als Kopie zur Kenntnis an:
I.E. Frau Saqlain Syedah
Botschaft der Islamischen Republik Pakistan
Schaperstraße 29
10719 Berlin



Name:									Datum:
Adresse:




I.E. Frau Saqlain Syedah
Botschaft der Islamischen Republik Pakistan
Schaperstraße 29
10719 Berlin




Exzellenz,
mit unten stehendem Schreiben, das ich Ihnen als Kopie übersende, möchte ich den Minister des Innern der Islamischen Republik Pakistan auf die Inhaftierung des Schriftsteller Daad Shah aufmerksam machen und ihn darum bitten, sich dessen Schicksals anzunehmen.
Hochachtungsvoll
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